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HAUS- UND LAGERPLATZORDNUNG 
Pfadihütte & Lagerplatz Weidli 
 
Die Pfadihütte Bauma wurde 2009 bis 2012 erbaut. Durch viele Spendengelder und unzählige Fronarbeitsstunden wurde es 
möglich diese Hütte zu realisieren. Alle Mieter werden gebeten, das Haus und die Umgebung mit Sorgfalt zu behandeln.  
 
Umgebung: Das Tösstal bietet den Idealen Platz für das nächste richtige Abenteuer. Viel Wald, schöne Ausflugsziele, die 

Töss und die  Burgruine in Bauma. Der Umgebung ist Sorge zu tragen, Felder und hohes Gras dürfen nicht 
betreten werden. Der Wald um das Pfadiheim ist im Besitz von verschiedener Privaten, dieser darf betretet 
werden, man ist jedoch Gast und so soll Mann und Frau sich auch benehmen (kein verletzten, zertrampeln 
und anderes von Jungbäumen bis alte Bäumen!) 

 
Pfadihütte: In der Pfadihütte besteht absolutes Rauchverbot. Neben dem Eingang befindet sich der Hauptschalter für 

den Strom. Der Kühlschrank läuft auch bei ausgeschaltetem Hauptschalter weiter. Die Heizung und das 
Warmwasser sind automatisch gesteuert. An der Heizungssteuerung darf nicht hantiert werden. 
Matratzen und Kissen gehören in die Schlafräume. Die Einrichtung der Pfadihütte darf nicht im Freien 
verwendet werden. Beschädigungen oder durch unsachgemässen Umgang entstandene Schäden in der 
Umgebung, am Gebäude und am Mobiliar werden dem Mieter vollumfänglich verrechnet. Es ist verboten, am 
oder im Gebäude oder am Mobiliar irgendwelche Inschriften oder andere Spuren anzubringen. Sie 
werden auf Kosten des Mieters entfernt. Die Kosten belaufen sich dabei auf mindestens CHF 200.00.  

 
Anreise: Das Hüttenwartteam zeigt die Pfadihütte und macht den Mieter mit den Regeln bekannt. 

Besichtigungstermin und Anreisezeitpunkt sind mit dem Heimverantwortliche Admin zu vereinbaren.  
 
Abreise:   Für die Hausabnahme sind 60 Minuten einzuplanen. Der Abnahmetermin ist mit der Heimverant-

wortliche Admin vorzeitig zu vereinbaren. Das Haus ist gereinigt zu übergeben, die 
Umgebung/Feuerstelle muss von Abfällen Holzresten etc. gesäubert werden. Eine Checkliste für die 
Endreinigung wird zur Verfügung gestellt. Der Aufwand für Nachreinigung und Aufräumarbeiten werden 
mit einem Stundenansatz von CHF 50.00 verrechnet. Die im Mietvertrag bezeichnete Person ist für das 
Verhalten ihrer Gruppe verantwortlich und haftet für alle durch diese verursachten Schäden. 

 
Feuerstelle: Auf dem Gelände ist eine robuste Feuerstelle vorhanden. Der Rost bietet problemlos Platz für drei grosse 

Pfadikessel. Auf dem Gelände dürfen weitere Feuerstellen (z.B. für Sarasani) erstellt werden. Hierfür sind 
Rasenziegel auszuheben und nach dem Lager wiedereinzusetzen.      

 
Holz: Im eigenen Pfadiwald ist genügend Holz für Lagerfeuer vorhanden. Auch in den benachbarten Wäldern darf 

Holz vom Boden gesammelt werden. Weder darf jedoch aufgestapeltes Holz entwendet, noch dürfen 
Bäume gefällt oder beschädigt werden. Für das Einfeuern des Tiba-Holzofens steht das Holz hinter dem 
Haus zur Verfügung.  

 
Abfall: Der Abfall ist zu trennen, separate Entsorgung: Pet-Flaschen bei Migros, Metall und Glassammelstelle vis-à-

vis Volg. Volle Abfallsäcke dürfen wegen den Waldtieren nicht im Freien aufbewahrt werden. Am Ende des 
Lagers wird der Abfall entweder von den Mietern mitgenommen oder durch das Hüttenwartteam gegen 
entsprechende Gebühr entsorgt. Es ist darauf zu achten, dass kein Abfall in der Umgebung liegenbleibt. 
Rechaudkerzen dürfen nur auf den Wegen zum Einsatz kommen, da vergessene Alubecher wie auch 
Getränkedosen oder Wunderkerzen durch die Maschinen zerschnitten werden und so die Kühe in ihrem 
Verdauungstrakt lebensbedrohend verletzten. 

 
Nachtruhe: In der Zeit von 22:00 Uhr bis 07:30 ist die Nachtruhe einzuhalten. Bei Nachtübungen ist auf Nachbarn 

und Anwohner des Ortes Rücksicht zu nehmen.    
 
Brandfall: In der Küche ist die Löschdecke und unter der Treppe die Eimerspritze versorgt. Beides darf nur im 

Brandfall benutzt werden.  
 
Post: Die Post wird nicht in die Pfadihütte zugestellt. Deshalb sollte spätestens am Abreisetag auf der Post Bauma 

allfällig lagernde Post abgeholt werden.  
 
 
Wir wünschen allen Lagerteilnehmern einen schönen Aufenthalt im Pfadihütte und Lagerplatz Weidli 


